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Markt 
Die Milchanlieferung in der 39. KW ist mit -0,9% 
im Vgl. zur Vorwoche weiter rückläufig. Damit 
liegt das Milchaufkommen 2,6% unter der Vor-
jahreslinie. Die Verfügbarkeit an Rohmilch ist 
weiterhin knapp, was zu sehr festen Preisen an 
den Spotmärkten führt. Frischeprodukte werden 
in normalem Umfang nachgefragt. Die Nach-
frage nach abgepackter Butter verläuft dagegen 
rege. Das Angebot an Blockbutter und abge-
packter Butter ist knapp. Die Bestände an Frost-
ware schrumpfen schneller als erwartet. Die 
Preisnotierungen wurden angehoben: für abge-
packte Butter auf 4,14 – 4,60 EUR/kg und für 
Blockbutter auf 4,60 – 4,80 EUR/kg (Kempten, 
13.10.2021) 

 
Der Schnittkäsemarkt weist weiterhin eine rege 
Nachfrage bei einem begrenzten Angebot auf. 
Die Inlandsbestellungen von LEH, Großverbrau-
chern und verarbeitender Industrie liegen auf 
hohem Niveau. Der Export verläuft stabil. In Ver-
bindung mit höheren Preisforderungen zieht das 
Preisniveau weiter an. Ebenso sind auf den Pul-
vermärkten eine begrenzte Verfügbarkeit bei 
guter Nachfrage zu verzeichnen. Die MMP-Her-
steller sind bis zum Jahresende ausverkauft. Die 
Preise tendieren fester. (AMI, ZMB)

Initiative Milch startet öffentliche Kampagne 
Die ersten Kampagnen-Motive der Initiative 
Milch bringen ab dem 12. Oktober Vielfalt, Ge-
nuss und persönliche Milchmomente auf Plakat-
wände, in Print-, Online- und Soziale Medien. Sie 
blicken aus verschiedenen Perspektiven auf 
Milch und Milchprodukte und vermitteln mit 
aussagekräftigen Slogans ihre Botschaften: 
Milch ist ein wertvolles Lebensmittel und einzig-
artiges Kulturgut. Weitere Motive folgen in den 
nächsten Wochen. (Initiative Milch) Mehr unter:  
www.initiative-milch.de/%C3%BCber-uns/ 
Bundesrat für Pflanzendrinks in Schulprogramm 
Letzte Woche hat der Bundesrat eine Entschlie-
ßung gefasst, nach der sich die Bundesregierung 
für die Aufnahme von pflanzlichen Drinks in das 
EU-Schulmilchprogramm einsetzen soll. Als 
nächster Schritt wäre auf EU-Ebene eine Anpas-
sung der entsprechenden Rechtsakte, wie die Er-
weiterung des Katalogs im Anhang der Verord-
nung Nr. 1308/2013 um diese Pflanzendrinks 
und deren Definition, notwendig. Der DBV wird 
sich in diesen Prozess entsprechend einbringen. 
“Global Dairy Conference” in Kopenhagen 
Unter dem Titel "A Changing Climate for Dairy" 
hält der Internationale Milchwirtschaftsverband 
diese Woche seine Jahrestagung in Kopenhagen 
ab. Ein Highlight war die Podiumsdiskussion, an 
der die CEOs der größten Molkereien Europas 
(Arla, Lactalis), USA (Dairy Farmers of America), 
Chinas (Mengniu) und Indiens (Amul) teilnah-
men. Deutlich wurde, dass die Zeichen für die 
Milchwirtschaft klar auf Wachstum stehen. Da-
neben stehen die Themen Nachhaltigkeit, Kli-
maschutz und die Konkurrenz durch pflanzliche 
Ersatzprodukte im Fokus. Im Rahmen der Konfe-
renz wurde erkennbar, wie Europas Wettbe-
werbsfähigkeit in den letzten Jahren gelitten 
hat. Das Wachstum der Milchproduktion findet 
v.a. in Asien und Nordamerika statt. 


